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Wir sind für Sie da
Pfarrer i.E. Steffen Wegener Dorfstraße 21, 15827
Blankenfelde, Tel.: 03379/37 47 12 oder Mobil: 0162/
6 68 84 32, E-Mail: pfr.steffen.wegener@hotmail.de
Pfarrer Karsten Weyer: Dorfstraße 24, 15831 Die-
dersdorf, Tel.: 03379/37 21 61, Fax: 03379/3 10 02 21
E-Mail: karsten.weyer@kkzossen.de
Sprechzeiten siehe Seite 12
Diakon Thomas Hartmann: Tel.: 03379/3 88 57 
Fax: 03379/20 22 57
E-Mail: thomas.hartmann@kkzossen.de
Kantorin Hanna Maria Hahn: Tel.: 03379/3 87 21 
Fax: 03379/20 78 53, E-Mail: hanna.hahn@t-online.de
Katechetin Etna Krause: Tel. u. Fax: 03379/37 37 07 
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Gemeindebüro: Annegret Schiller, Montag bis
Freitag 10 bis 12 Uhr, Dorfstraße 21, Gemeindezent-
rum,15827 Blankenfelde, Tel.: 03379/37 27 78, Fax:
03379/37 27 85, E-Mail: EKG-Blankenfelde@arcor.de
Gemeindebüro Dahlewitz und Diedersdorf: Ute
Hartmann, Freitag 10 bis 14 Uhr, Pfarrhaus, Dorf-
straße 24, 15831 Diedersdorf, Tel.: 03379/ 37 21 61
Büro des Diakonischen Werkes Teltow-Fläming:
Renate Maschke, Wilhelm-Raabe-Straße 15, 
15827 Blankenfelde,Tel. u. Fax: 03379/20 79 64
Friedhofsverwaltung: Gabriele Walther, Berliner
Damm, Tel. 03379/99 77 86, Fax: 03379/37 93 07,
Handy: 0176/21 98 40 74
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In mittelalterlichen Mauern            Seite 5
Merci den Ehrenamtlichen  Seite 5 und 13
Kampf und Segen – Ökumenische 

Bibelwoche                   Seite 14
NEU: Kindernachmittage Seite 11

Gerd Lieske                   
Taxifahrer
Birkenweg 2, 15827 Blankenfelde

Taxi – Mietwagen
Gruppenfahrten bis 8 Personen
Flughafentransfer  
Krankenkassenfahrten
Kleintransporte
Handy: 0171/976 48 02
Tel.: 03379/ 37 16 01
Kindersitze an Bord
Rollstuhlplatz + Rampe
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widerspricht unserer
Lebensgewohnheit.
Dass man säen muss,
um zu ernten, das geht
in Ordnung. Dass man
aber säen soll, ohne zu
ernten, oder dass man
säen soll, wo andere ernten werden, das
empfinden viele doch als ungerecht. Und
wo bitte macht säen glücklich? Aussäen
bedeutet doch immer auch die Sorge um die
Ernte. Wird die Saat reifen, wird sie gute
Frucht bringen, wird meine Arbeit nicht
umsonst sein? Wir sprechen ja mit Recht
von Erntedank, die Aussaat ist immer mit
der Bitte um Gelingen verbunden. Nicht die
Aussaat, sondern der Reichtum der Ernte ist
das Glück, das wir anstreben. Ohne Fleiß,
keinen Preis – ja. Aber Fleiß ohne Preis –
nein, danke.

Was kann unser Zeitgenosse gemeint
haben, wenn er nicht nur einen frommen
Spruch ohne Bezug zur Realität von sich
gegeben hat? Die Wahrheit des Satzes liegt
in einer Lebenswirklichkeit, die fernab von
jedem Erfolgs- und Ertragsdenken liegt,
aber dennoch eng mit unserem Leben ver-
bunden ist. 

In allen Lebensbereichen sind wir Sä-
männer und Säfrauen. Ob es die Arbeit ist,
die Erziehung oder die Beziehungen in de-
nen wir leben. Es geht um Saat, die ausge-
bracht wird, und Früchte, die da heran rei-
fen. Die Erfahrung lehrt uns, dass die
Früchte oft anders ausfallen als erwartet.
Dass es gute Früchte werden, dazu muss
Gott seinen Segen geben – an dem ist alles
gelegen. 

Alles Gute wünscht Ihnen

Liebe Leserinnen und Leser,
“Wir pflügen und wir streuen den Samen
auf das Land; doch Wachstum und Gedei-
hen steht nicht in unserer Hand”, singt der
Vorsänger im Bauernlied von Matthias
Claudius (1740-1815). Und der Chor ant-
wortet darauf: “Alle gute Gabe kommt von
oben her, von Gott, vom schönen blauen
Himmel herab.” Und im Folgenden heißt
es: “Er sendet Tau und Regen und Sonn-
und Mondenschein. Der wickelt Gottes Se-
gen gar zart und künstlich ein. Und bringt
ihn dann behände in unser Feld und Brot; es
geht durch seine Hände, kommt aber her
von Gott.”

Was der Dichter vor über 200 Jahren in
Worte gegossen hat, ist bis heute auf zwei-
fache Weise die Erfahrung der in der Land-
wirtschaft Tätigen. Ihre Arbeit und ihre Mü-
he sind wichtig. Ohne sie kann es keine
Ernte geben. Andererseits gilt aber: Wie
wichtig auch die Arbeit der Bauern ist, ohne
Gottes Segen ist sie nichts. Es ist heute un-
gewöhnlich, daran zu erinnern. Denn es ist
uns selbstverständlich geworden, unseres
Glückes eigener Schmied zu sein, auf nie-
manden und nichts angewiesen zu sein.
Doch gerade Landwirte wissen, dass alle
Arbeit und auch der Einsatz modernster
Methoden zu nichts führen, wenn der Regen
ausbleibt oder ein Unwetter die Ernte ver-
hagelt. Und deshalb ist es richtig und gut,
Gott um seinen Segen zu bitten. Denn die
Ernte segnen, können wir nicht selbst, das
kann nur Gott. 

Jemand sagt von sich selbst: “Ich habe
vieles gesät, aber längst nicht alles ernten
können. Ernten macht reich, säen macht
glücklich.” Ein Satz, der Widerspruch pro-
voziert, stört er doch unser Empfinden und

Ernten macht reich, säen macht glücklich
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Der Seniorenkreis
trifft sich donnerstags um 14.30 Uhr im Ge-
meindezentrum. Wer abgeholt werden
möchte, kann sich im Pfarrbüro melden. Wer
neu dazu kommen möchte, ist herzlich will-
kommen. Das Seniorengeburtstagscafé fin-
det am 9. September, 7. Oktober und 4. No-
vember statt.                            Etna Krause

Junge Gemeinde – ein Neustart
Anknüpfend an erste erfolgreiche Gehversu-
che soll ab September eine neue Junge Ge-
meinde (JG) an den Start gehen. Herzlich
sind alle dazu eingeladen, die bereits konfir-
miert sind. Wir starten jeweils mit einem
gemeinsamen Abendessen um 18.30 Uhr,
kommen dann zu einer thematischen Einheit
und enden offen mit einem DVD schauen.
Ort der JG ist gegenüber der Dorfkirche
Blankenfelde. Termine: 10. September, 8.
Oktober, 12. November und 3. Dezember. Es
freut sich auf Euch             Steffen Wegener  

Konfirmanden
Im Herbst beginnt ein neuer Kurs zur Vorbe-
reitung auf Taufe und Konfirmation. Anmel-
dungen sind bis Ende September möglich.
Formulare zur Anmeldung gibt es im Büro
der Kirchengemeinde. Ein Elternabend für
den neuen Kurs findet am 7. September um
19 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum
der Blankenfelde, Dorfstraße 21, in Blan-
kenfelde statt.

Ein Elternabend für den bereits laufenden
Kurs zur Vorbereitung auf Taufe und Kon-
firmation im Frühjahr 2011 findet am 2.
September um 19 Uhr ebenfalls im Gemein-
dezentrum der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Blankenfelde in Blankenfelde
statt.                              Thomas Hartmann
Gesprächsabende zur Bibel
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Wo das Wünschen hilft
Nach dem Gottesdienst am 1. Advent, dem

28. November, finden
Sie im Gemeinde-
zentrum einen reich-
haltigen Büchertisch
vor. Wer bis 19.
November seine

Buch- und Kalenderwünsche an Antje Grond
unter Tel.: 03379/37 13 75 oder E-
Mail:wolfspfote68@googlemail.com anmel-
det, findet mit Sicherheit das Richtige.

Blankenfelde

Der Gemeindekirchenrat (GKR) tagt
am 31. August, 28. September und 19. Ok-
tober um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum.

Litauen
In der Woche nach Ostern, 26. April bis 1.
Mai 2011, wird es wieder eine Gemein-
defahrt nach Kretinga geben. Schön wäre es,
wenn es eine bunt gemischte Gruppe vom
Kindes- bis zum Seniorenalter wird. Die
letzte Fahrt hat gezeigt, dass es riesigen Spaß
macht, wenn alle Generationen gemeinsam
reisen. Auf der Website des Kirchenkreises
www.kkzf.de finden Sie einen tollen Rei-
sebericht über die letzte Fahrt und Bilder aus
Kretinga und dem dortigen Projekt des
Diakonievereins “Sandora”. Mehr Infos gibt
es bei Thomas Hartmann. 

... und zu aktuellen Fragen finden jeweils
montags am 6. September und 4. Oktober
um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum Blan-
kenfelde statt.  
Infos: Annegret Schiller

Der Besuchsdienst
trifft sich am  Mittwoch den 1. September
um 10 Uhr im Gemeindezentrum. Wer Lust
hat, die Senioren der Kirchengemeinde mit
einem Gruß zum Geburtstag zu erfreuen, ist
herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf neue
Mitstreiter. Infos: Renate Maschke
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Blankenfelde

Erntedank –
Dank an Gott und seine Helfer
Auch in diesem Jahr wollen wir Gott für
unsere reich gedeckten Tische danken. Mit
einem Festgottesdienst am 3. Oktober um 14
Uhr beginnen wir in der Dorfkirche
Blankenfelde. Im Anschluss daran sind alle
fleißigen Männer und Frauen, also alle, die
mit großem freiwilligen Engagement Bo-
tinnen und Boten des Evangeliums sind, zu
einem großen Danke-Fest mit Kaffee, Ku-
chen und einem kulturellen Programm herz-
lich in unser Gemeindezentrum eingeladen.
Gegen 18 Uhr beenden wir unser Bei-
einandersein mit einer Andacht in unserer
Kirche.                              Steffen Wegener 

Tag des offenen Denkmals
Die Blankenfelder Dorfkirche, ein Baudenk-
mal aus dem 13. Jahrhundert, im alten
Dorfkern gelegen, hält am 12. September,
dem bundesweiten Tag des offenen Denk-
mals, ihre Tore für alle Interessierten weit
geöffnet.

Nach dem Kirchenbrand im Jahre 1978 ist
– umgeben von den alten geschichtsträchti-
gen Mauern – diese Kirche in neuem Glanz
wiedererstanden. Von der früheren Barock-
Ausstattung konnten die Kanzel, das Tauf-
becken und das um 1900 gestiftete Patro-
natsgestühl rekonstruiert werden. Sie geben
dem Innenraum ein schlicht-festliches Ge-
präge.

Konzert im Odervorland
Ende Mai machte sich unser Flötenconsort
auf die Reise ins Odervorland. Über Briesen
erreichten wir den kleinen Ort Wilmersdorf,
idyllisch eingebettet in Wiesen und Wälder.
In der neugotisch umgebauten Feldsteinkir-
che plazierten wir uns vor einem geschnitz-
ten Altar neben einer wertvollen Kanzel aus
dem 17. Jahrhundert. In der Konzertstunde
mit unseren jungen Neulingen Franka und
Alexander entführten wir unsere Zuhörer zu
den Anfängen der Musik, als man auf
Plätzen und Straßen spielte, bevor die
Mönche ihre Gesänge in Klöstern und Kir-
chen erschallen ließen. Heute ist Musik zum
Allgemeingut geworden, und jeder kann sich
für die Töne entscheiden, die seinen Ohren
und seiner Seele gut tun. Dass unsere Töne
den Zuhörern gut getan
haben, bekundeten sie
mit ihrem Applaus.

Freia Moldenhauer
Das Flötenconsort hält es
mit Friedrich Nietzsche, der
sagte: “Ohne die Musik wäre
das Leben ein Irrtum!”

Auch eine Turmbesteigung mit Besichti-
gung des Glockenstuhles ist möglich. Für die
Besichtigung steht die Zeit von 11 bis 17 Uhr
zur Verfügung. Größere Führungen gibt es
vorrangig zur vollen Stunde. Zu einem
besonderen Highlight lädt die “Königin der
Instrumente und ihr Gefolge” um 17 Uhr zu
einem Konzert ein. Die seit 1983 in Betrieb
befindliche Schuke-Orgel erklingt nach ihrer
Reinigung noch schöner. Musik von Bach
und Mozart werden durch das Blankenfelder
Kammermusikensemble mit Hanna Maria
Hahn an der Orgel zu Gehör gebracht. Auch
die alte Dorfschmiede (Ersterwähnung 1541)
am Ende des Dorfangers ist ab 12 Uhr geöff-
net und in Betrieb. Die Veranstalter freuen
sich über regen Besuch.

Wolfgang Weber 
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Samstag, den 4. Dezember um 16 Uhr
Adventskonzert in der Dorfkirche Dahlewitz

Gemischter Chor Mahlow 1912 e.V.
unter der Leitung von Rainer Schill.

Zu einer besinnlichen vorweihnachtlichen
Zeit sind Freunde der Chormusik herzlich

willkommen. 

Samstag, den 27. November um 15 Uhr
wir laden Sie ein zum

Familienadvent 
in der und um die Kirche Dahlewitz

schauen 
reden

zuhören
spielen
essen

trinken
singen

sich überraschen lassen
der GKR Dahlewitz, Historisches Dorf
Dahlewitz e.V. und Förderverein KITA

Blausternchen 

Dahlewitz und Diedersdorf

Reiterhof am Schloss Diedersdorf

Mit weißer Kutsche und weißen Pferden zur Trauung

Hartmut Henning
Kirchplatz 4

15831 Diedersdorf
Tel: 03379-376238

0171-8643099
Fax: 03379-321069

http://www.reiterhof-am-schlossdiedersdorf.de
Ponyreiten –  Ausritte – Kutsch- und Kremserfahrten – Hochzeitskutschen

Mit neuem Schwung geht es mit der Kinder-
kirche in Dahlewitz weiter. Alle Kinder, die
gerne dabei wären, treffen sich am Dienstag
den 31. August um 15.45 Uhr in der
Dorfkirche in Dahlewitz. Wer schon dabei
ist, der bringe noch andere interessierte
Kinder mit. Über viele Schulanfänger die zur
Kinderkirche kommen wollen, freuen wir
uns besonders. Bei Fragen steht Thomas
Hartmann gern zur Verfügung.

Im November beginnen wir, Krippenspiele
vorzubereiten. Ich suche Mitstreiter für das
Krippenspiel am Heilig Abend um 14 Uhr in
Dahlewitz und um 16 Uhr in Diedersdorf. 

Es müssen nicht immer nur Kinder sein,
die spielen. In Diedersdorf haben wir im
letzten Jahr schon gute Erfahrungen ge-
macht, als sich Erwachsene fanden, um das
Krippenspiel zu gestalten. Mitstreiter mel-
den sich bitte bei Thomas Hartmann. 

Kinderkirche Dahlewitz 

Krippenspiele – wer macht mit? 

Alle Jahre wieder am 2. Advent ...
... möchte die Kirchengemeinde Diedersdorf
ihre Kirche festlich schmücken und eine At-
mosphäre schaffen, die zum Verweilen bei
Kaffee, Kuchen, Glühwein und Suppe ein-
lädt. Wir laden Sie herzlich zum Advents-
basar am 2. Advent,  dem 5. Dezember, ein.
Eröffnet wird der vorweihnachtliche Nach-
mittag mit der Andacht um 14 Uhr, ab 14.30
Uhr ist dann der Basar eröffnet. Hier finden
Sie sicherlich auch das eine oder andere
Weihnachtsgeschenk. Wir bieten wieder
selbst gemachte Marmeladen, selbst gebak-
kene Kekse, fair gehandelte Produkte,
Handarbeiten, Kerzen, Sterne und noch
anderes mehr an.               Sabine Simunovic
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Dahlewitz und Diedersdorf
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26. September: Nicht nur Diedersdorf fie-
bert einer Weltpremiere entgegen. Am
Sonntag, den 26. September tritt das
Diedersdorfer Chörchen erstmals mit einem
ganzen Konzert an die Öffentlichkeit. Unter
der Leitung von Birgit Matzke-Wennemuth
und Jessica Kochan wird geistliche und
weltliche Musik aus sieben Jahrhunderten
dargeboten – von Johann Sebastian Bach bis
Billy Joel
31. Oktober: Neues zum Reformationstag:
“WindWerk” – so heißt das im März 2010

Diedersdorfer Musiksommer mit einer Weltpremiere

Wir beginnen am 18. September unser tra-
ditionelles Spätsommerfest mit einer An-
dacht um 15 Uhr. Dann folgt der kulturel-
le Höhepunkt des Nachmitags mit einem
Konzert der Sängerin Fred-
die K. Es folgen Spiele für
Kinder, Kaffee und Ku-
chen, Gegrilltes und Erfri-
schendes. Wir freuen uns
auf entspanntes Miteinan-
der und auf die Gelegen-
heit, endlich einmal etwas
mehr Zeit für Sie, die Men-
schen unserer Gemeinde,
zu haben.      Karsten Weyer

Spätsommerfest in Dahlewitz 

Freddie K.
Freddie K. lebt seit Anfang
des Jahres in Blankenfelde.
Die Sängerin und Musikerin
hat eine Stimme, die jeden
umwirft. Sie fasziniert ihre
Zuhörer nicht nur mit einer
grandiosen Stimme, sondern
auch mit unglaublicher musi-
kalischer Vielfalt. Von Klas-

gegründete Ensemble aus Hans-Joachim
Lowin, Jessica Kochan und Birgit Matzke-
Wennemuth, die sehr “windig” unterwegs
sind. Mit Trompete, Saxophonen und Orgel
lassen sie im Raum schon einige Luft- und
Klangbewegungen spürbar werden. Mit Mu-
sik zwischen alt und neu, ruhig und bewegt,
also Relax und “Fetz”, haben die Drei viel
Spaß bei der Sache und hoffen, Sie auch mit-
nehmen zu können in ein spätsommerliches
Lüftchen. Karsten Weyer

sik über Soul bis Pop reicht die Bandbreite.
Die unterschiedlichen Genres werden souve-
rän verwoben, ihre Konzerte lösen Gän-
sehaut aus. Sie spielt keltische Harfe, Piano

und viele andere Instru-
mente. Ihre Vorliebe gilt
alter nordischer Musik.

Schon mit fünfzehn
Jahren wurde sie an der
Musikakademie Rheins-
berg zur Organistin aus-
gebildet. Ihre erste Band
hatte sie mit sechzehn.

Sie hat Keltologie in
Bonn studiert, tourte in
ihrer High-School-Zeit
in Atlanta mit den besten
Gospel-Sängern von
Georgia durch Amerika.
Sowohl Solo als auch mit
ihrer Gospel Family gab
sie Konzerte auf den
Britischen Inseln, in Hol-
land oder den USA.

FKmedia

Wer Freddie K. im Konzert erleben
möchte, hat die Gelegenheit beim Spät-
sommerfest der Dahlewitzer Kirchenge-
meinde am 18. September um 15.30
Uhr in der Dorfkirche. 
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Gemeindesaal Blankenfelde 

Dorfkirche Jühnsdorf 
5. September, 8.30 Uhr, Pfr. Wegener, anschließend 

Gemeindeversammlung
26. September, 8.30 Uhr, kein Gottesdienst

14 Uhr, musikalische Feierstunde zum 20. Jahrestag,  
der deutschen Einheit mit Ausstellung, KC, Pfr. 
Wegener

10. Oktober, Erntedank, 8.30 Uhr, Pfr. Wegener
24. Oktober, 8.30 Uhr, Dipl. Theol. Björn Borrmann
14. November, 8.30 Uhr, Diakon Hartmann
21. November, Ewigkeitssonntag, 8.30 Uhr, AM, Pfr. Wegener

12. September, 8.30 Uhr, AM, Prädikant Dietmar Ertel
19. September, kein Gottesdienst 
3. Oktober, kein Gottesdienst
17. Oktober, 8.30 Uhr, Pfr. Wegener
7. November, 8.30 Uhr, AM, Pfr. Wegener

Friedhof Blankenfelde
Samstag, 21. November,
Ewigkeitssonntag, 14 Uhr:
Andacht zum Gedenken an
die Verstorbenen, mit
Pfarrer Wegener

Katholische Kirche 
St. Nikolaus
28. November, 1. Advent,
17 Uhr: Ökumenisches
Adventskonzert

Gottesdienste

Dorfkirche Blankenfelde
5. September, 10 Uhr, AM, KG, Pfr. i.R. Knut Soppa 
12. September, 10 Uhr, Prädikant Dietmar Ertel

17 Uhr: Konzert zum Tag des Offenen Denkmals
19. September, 10.15 Uhr, Waldgottesdienst, kein Gottes- 

dienst in der Dorfkirche
26. September, 10 Uhr, KG, Pfr. Wegener
3. Oktober, Erntedank und Tag des Ehrenamtes, 14 Uhr, AM, 

KG, Pfr. Wegener
10. Oktober, 10 Uhr, KG, Pfr. Wegener
17. Oktober, 10 Uhr, KG, Superintendent Uwe Simon und Pfr. 

Wegener
24. Oktober, 10 Uhr, KG, Dipl. Theol. Björn Borrmann
31. Oktober, Reformationstag, 10 Uhr, AM, Pfr. i.R. Manfred 

Claubert – 17 Uhr: Konzert
7. November, 10 Uhr, Beginn der Friedensdekade, AM, KG, 

Pfr. Wegener
11. November, Martinstag, 17.30 Uhr,  Andacht mit Kindern, 

Iris Drewello-Schleeh
14. November, 10 Uhr, KG, Diakon Hartmann
21. November, Ewigkeitssonntag, 10 Uhr, AM, KG, Pfr. 

Wegener
Samstag, 27. November, 17 Uhr, Ökumen. Adventskonzert
28. November, 1. Advent, 10 Uhr, KG, KC, Pfr. Wegener
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Dorfkirche Dahlewitz
5. September, 9.30 Uhr, AM, Pfr. Weyer
10. September, 20.30 Uhr, Taizé-Andacht, Pfr. Weyer
12. September, 9.30 Uhr, Marianne Manz
Samstag, 18. September, 15 Uhr, Andacht zum 

Spätsommerfest, Pfr. Weyer
19. September, 10.15 Uhr, Waldgottesdienst, kein GD in 

Dahlewitz
26. September, 9.30 Uhr, Diakon Thomas Hartmann
3. Oktober, Erntedank, 9.30 Uhr, AM, Pfr. Weyer
8. Oktober, 20.30 Uhr, Taizé-Andacht, Pfr. Weyer
10. Oktober, 10.30 Uhr (kein GD um 9.30 Uhr), Michael 

Marek, Einführungsgottesdienst zum Lektor
17. Oktober, 9.30 Uhr, Prädikantin Martina Gilles
24. Oktober, 9.30 Uhr, Hans-Christoph Rieth und Helga

Wunderlich, Lektoren
31. Oktober, Reformationstag, 9.30 Uhr, Pfr. Weyer
7. November, 9.30 Uhr, AM, Prädikant Volker Manz
12. November, 20.30 Uhr, Taizé-Andacht, Pfr. Weyer
14. November, 9.30 Uhr, Diakon Thomas Hartmann
21. November, Ewigkeitssonntag, 9.30 Uhr, AM, Pfr. 

Weyer
Samstag, 27. November, 14 Uhr, Andacht zum Familien-

advent, Pfr. Weyer
28. November, 1. Advent, kein Gottesdienst in Dahlewitz

Dorfkirche Diedersdorf
5. September, 11 Uhr, AM, Pfr. Weyer
12. September, 11 Uhr, KG, Prädikant Volker Manz
19. September, 10.15 Uhr, Waldgottesdienst, kein Gottes- 

dienst in Diedersdorf
26. September, 11 Uhr, Diakon Thomas Hartmann
3. Oktober, Erntedank, 11 Uhr, AM, Pfr. Weyer
10. Oktober, 11 Uhr, KG, Prädikantin Erdmute Krafft
17. Oktober, 11 Uhr, Prädikantin Martina Gilles
24. Oktober, 11 Uhr, Hans-Christoph Rieth und Helga

Wunderlich, Lektoren
31. Oktober, Reformationstag, 11 Uhr, Pfr. Weyer
7. November, 11 Uhr, AM, Prädikantin Martina Gilles
14. November, 11 Uhr, KG, Diakon Thomas Hartmann
21. November, Ewigkeitssonntag, 11 Uhr, AM, Pfr. Weyer
28. November, 1. Advent, 11 Uhr, Pfr. Weyer
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Gottesdienste

AM: mit Abendmahl 
KG: mit Kindergottesdienst
KC: mit Kirchencafé

Unter der Blitzbuche in
der Nähe des Jühnsdorfer
Weges
19. September, 10.15 Uhr,
Waldgottesdienst, Pfr.
Weyer und Pfr. Pagel

Gemeindezentrum Mahlow
17. November, 19 Uhr: Ju-
gendgottesdienst zum Ab-
schluss der Friedensdekade
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Die Kantorei probt an jedem Mittwoch,
19.40 bis 21.15 Uhr, im Gemeindezent-
rum Infos bei Hanna Hahn

Der Jugendchor für zirka Zwölf- bis
Zwanzigjährige probt an jedem Mitt-
woch, 18.15 bis 19.30 Uhr

www.kirchenmusik-in-blankenfelde.com
Auf unserer Homepage finden Sie die
aktuellen Probetermine.

Minisingers plus
Kinder zwischen ca. zwei und sechs Jah-
ren treffen sich in Begleitung eines Er-
wachsenen jeden Montag um 16 Uhr im
Gemeindezentrum. Infos bei Hanna Hahn

Blankenfelde

Musizieren mit Kindern
für Kinder von 7 bis 11 Jahren in zweiwö-
chigem Rhythmus am Dienstag ab 15 Uhr
Den Probenplan für das Weihnachtsmusical
gibt es bei Hanna Hahn oder auf der Web-
seite.

Chöre 
Für die 16. Ökumenischen Adventskonzerte
am 27. und 28. November proben die Chöre
Adventslieder, einen von Orchester beglei-
teten Gradualgesang von Michael Haydn
sowie eine Kantate von Helmut Brand mit
interessanten Sacro-Pop-Elementen. Jeder
ist herzlich willkommen.

Blockflötenconsort
an jedem Montag 19 Uhr für Jugendliche
und Neueinsteiger und 19.45 Uhr für Er-
wachsene im Gemeindezentrum – Wir freu-
en uns über neue Mitspieler und Mitspiele-
rinnen. Infos bei Hanna Hahn

Posaunenchor
Proben an jedem Donners-
tag um 19.30 Uhr im Ge-
meindezentrum
Infos bei Siegfried Schiller

Musikalische Höhepunkte

Sonntag, den 12. September um 17 Uhr
zum Tag des offenen Denkmals in der

Dorfkirche Blankenfelde:
Das Blankenfelder Kammermusikensemble

MUSICA IN APERTA CAMPAGNA
und Hanna Maria Hahn, Orgel

Werke von Johann Sebastian Bach 
und Georg Philipp Telemann

Sonntag, den 26. September um 14 Uhr in
der Dorfkirche Jühnsdorf

“Freiheit, die ich meine ...”
zum 20.Jahrestag der Wiedervereinigung

Deutschlands spielen das
Blockflötenconsort Blankenfelde und der

Sommervocalkreis Werke von Georg
Philipp Telemann und Gerhard Schwarz  

Ausgestellt wird die Zeitschriftensammlung
von Immo Isberner.

Sonntag, 31. Oktober, 17 Uhr in der
Dorfkirche Blankenfelde

„Ein feste Burg ist unser Gott”
Chormusik zum Reformationsfest: Die

Kirchenmusiker und Kirchenmusikerinnen
des Kirchenkreises singen unter Leitung

von Kreiskantor Benjamin Petereit

Die 16. Ökumenischen Adventskonzerte
Samstag, 27. November um 17 Uhr in der

Evangelische Dorfkirche Blankenfelde
Sonntag, 28. November um 17 Uhr in der

Katholische Kirche St. Nikolaus
Chöre und Instrumentalisten der evangeli-

schen und katholischen Gemeinden
Blankenfeldes musizieren unter Leitung von

Hanna Maria Hahn und Michael May
Werke von Michael Haydn, Helmut Brand

und Georg Philipp Telemann
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Die Krabbelgruppe
freut sich auf neue Krabbelkinder. Termin:
Dienstag, 9.30 bis 11 Uhr; Infos bei Carola
Engelmann (0174/1 66 75 28)

Die Pfadfinder
Alle, die sich für die Aktionen der Pfadfin-
der interessieren, erhalten Infos bei Daniela
Fulsche: daniela.fulsche@gmx.net

Der Kinderkreis Blankenfelde
findet am 25. September, 23. Oktober und
20. November um 10 Uhr im Evangelischen
Gemeindezentrum statt. Kinder im Alter
von drei bis acht Jahren sind herzlich will-
kommen.    
Ansprechpartnerin: Etna Krause

NEU:
Kindernachmittage Blankenfelde
Ab September
gibt es für Kinder
aus unseren Ge-
meinden ein Su-
perangebot. Wir
verlassen die Tra-
dition der wö-
chentlichen Tref-
fen und beginnen
mit einem monat-
lichen Kindernachmittag. An einem Freitag
Nachmittag wird gemeinsam gegessen, ge-
spielt, gesungen, gebastelt, gesprochen, ein
Thema bedacht. Begonnen wird um 15 Uhr
mit einem kleinen Imbiss. Beendet wird der
Tag mit einem gemeinsamen Abendessen
um 19 Uhr. In Mahlow gibt es dieses An-
gebot bereits. Deshalb wird es in der Region
vierzehntägig einen Kindernachmittag ge-
ben. In Blankenfelde finden die Kindernach-
mittage am 3. September, 29. Oktober und
19. November statt. Im Dezember gibt es
einen Sondertermin zur Vorbereitung des
Krippenspiels.   

In Mahlow finden die Kindernachmittage
am 17. September, 5. November und 3. De-
zember jeweils im Gemeindezentrum,
Rathenaustraße 45, statt.

Thomas Hartmann

Christenlehre Blankenfelde 
Die Kinder der 2. bis 4. Klasse sind am 2.
Juni und 7. Juli um 15.30 Uhr ins evangeli-
sche Gemeindezentrum eingeladen. 

Etna Krause

Blankenfelde

Ingenieurbüro Klaffke
Partnerschaftsgesellschaft

Bauplanung • Baustatik • Energieausweise

Dorfstraße 32                           Tel.: (0 33 79) 37 66 25
15827 Blankenfelde                 www.IBKlaffke.de

Weihnachnachtsmusical
Alle Kinder zwischen fünf und zwölf Jahren
sind auch in diesem Jahr zum Mitsingen und
Mitspielen in einem Weihnachtsmusical ein-
geladen. Die Teilnahme an den Proben am 8.
Oktober um 15.30 Uhr, am 18. Dezember
von 10. bis 16.30 Uhr sowie an den Auffüh-
rungen am 19. und 24. Dezember jeweils um
14 Uhr sind verbindlich.           Hanna Hahn
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Pfarrhaustreff für Jugendliche
Am ersten Donnerstag des Monats im Pfarr-
haus Diedersdorf: 2. September, 7. Oktober,
4. November 
Info: Lisa Blank und Karsten Weyer

Gemeindenachmittag Dahlewitz
am 9. und 23. September, 7. und 21. Okto-
ber sowie 4. und 18. November um 15 Uhr
in der Dahlewitzer Dorfkirche. Infos: Vol-
ker Manz (Tel. 37 33 02) und Karsten
Weyer
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Sitzungen der Gemeindekirchenräte (GKR)
7. September, 19 Uhr: gemeinsame Sitzung
in Diedersdorf; 5. Oktober, 19.30 Uhr:
GKR Diedersdorf; 26. Oktober, 19 Uhr:
GKR Dahlewitz; 9. November, 19 Uhr:
gemeinsame Sitzung in Dahlewitz

Sprechstunden von Pfarrer Weyer  
Mittwochs zwischen 19 und 20 Uhr im
Pfarrhaus Diedersdorf – fällt am 13. und 20.
Oktober aus. Donnerstags zwischen 16.45
und 17.45 Uhr in der Dorfkirche Dahlewitz
– fällt  am 14. und 21. Oktober aus.

Treffpunkt Pfarrhaus Diedersdorf
Wir treffen uns am vierten Freitag im Mo-
nat um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Diedersdorf. 
Termine: 24. September, 29. Oktober; Info:
Karsten Weyer und Thomas Hartmann         

Diedersdorf und Dahlewitz

Das Chörchen
Am ersten, dritten und
fünften Freitag singen
wir im Pfarrhaus Die-
dersdorf sowie am zweiten und vierten
Dienstag im Monat in der Dorfkirche
Dahlewitz jeweils ab 19.30 Uhr – jedoch
nicht in den Schulferien.      
Info: Birgit Matzke, Tel. 0178/8 35 83 53

Freitag, den 10. September, 8.
Oktober und 12. November
jeweils um 20.30 Uhr

Karsten Weyer

Taizé-Andachten in Dahlewitz

KKaarr ss tt eenn  BBeeee tt zz
BESTATTUNGEN

Berliner Straße 50  – 14979 Großbeeren
Tel.: (033701) 5 54 35

Stefan-Zweig-Straße 24  – 15831 Mahlow
Tel.: (03379) 3 52 70

Kinderkreis Dahlewitz 
findet jeweils in der Kita “Blausternchen”
um 15 Uhr statt. Termine: 15. und 29. Sep-
tember, 6. und 27. Oktober, 10. und 24. No-
vember Etna Krause

Bürozeiten
für die Kirchengemeinden Dahlewitz und
Diedersdorf: immer freitags zwischen 10
und 14 Uhr – Ansprechpartnerin: Ute Hart-
mann 

Seniorenkreis Diedersdorf
trifft sich am 14. September, 5. Oktober und
2. Nobember um 15 Uhr im Pfarrhaus.

Karsten Weyer  Im Pfarrgarten
Am  4. September, 2. Oktober und 20. No-
vember jeweils von 9 bis 12 Uhr braucht
unser Pfarrer Unterstützung bei der Pflege
des Pfarrgartens. Nach der Arbeit frühstük-
ken wir gemütlich.  
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Diedersdorf und Dahlewitz

Wer an Informationen über den nächsten
Konfirmandenkurs interessiert ist, sei herz-
lich am Mittwoch, den 15. September um
19.30 Uhr ins Pfarrhaus Diedersdorf gela-
den. Die neue Gruppe beginnt nach den
Herbstferien, trifft sich 14-tägig immer mitt-
wochs von 16.45 bis 18.45 Uhr im Dieders-
dorfer Pfarrhaus und feiert seine Konfir-
mation im Frühjahr 2012.      Karsten Weyer

“Sehr haben wir uns gefreut über ihre Über-
weisung von 465,55 Euro, die wir am
5.10.2009 verbuchen konnten”, so beginnt
das Dankesschreiben von Pfarrer Thomas
Karzek, in dem er der Diedersdorfer Kir-
chengemeinde seine Freude über Erntedank-
Gaben und -Spenden zum Ausdruck bringt,
die wieder dem “Evangelischen Diakonis-
senhaus Berlin Teltow Lehnin” zugute ka-

Neue Konfirmanden: Info-Abend 

Erntedank in Diedersdorf

In zwei
Kremser-
wagen fuh-
ren sie über
die Die-
dersdorfer
Wiesen.

Die Kremserwagen von Pferde-Henning
waren bis auf den letzten Platz mit unseren
Ehrenamtlichen gefüllt, als wir am 19. Ju-
ni den Nachmittag für unsere Ehren-
amtlichen starteten. Cirka sechzig Men-
schen waren unserer Einladung gefolgt.
Sie kamen nicht nur aus Dahlewitz und
Diedersdorf, sondern auch aus Berlin,
Ragow, Motzen und Blankenfelde. Es

Ein Merci für die Ehrenamtlichen
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wurden schöne Stunden der Gemeinschaft.
Nach einer einstündigen Kutschfahrt über
die Diedersdorfer Wiesen kamen wir ge-
gen 15.30 Uhr zur Andacht im Pfarrgarten
zusammen. Der Nachmittag weitete sich
dann gemütlich in den Abend und ich
konnte die Vielfalt unserer Ehrenamtli-
chen bewundern. Merci, Danke!

Karsten Weyer

men. Damals wurde entsprechend unserem
Wunsch die Kindertagesstätte Zoar unter-
stützt.

Auch 2010 wollen wir sammeln. Die Ern-
tegaben sollen am 3. Oktober unsere Kirche
schmücken. Die Gaben und Spenden kom-
men wieder dem Diakonissenhaus zugute.
Am Mittwoch, den 29. September werden
ab 17 Uhr wieder mit Unterstützung der
Freiwilligen Feuerwehr Konfirmanden, Kir-
chenälteste und der Pfarrer durchs Dorf zie-
hen und um ihre Gaben bitten.

Karsten Weyer
Dahlewitz: Alte Fotos gesucht
In Vorbereitung der Innenraumgestaltung
unserer Kirche suchen wir alte Aufnahmen
vom Inneren des Kirchenschiffes. Wer
noch alte Fotos zur Verfügung stellen
kann, wende sich bitte an Marina Kiesch-
nick: Tel. 033708/3 03 15.
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Jugendgottesdienst in Mahlow
Am Buß- und Bettag findet ein von Ju-
gendlichen gestalteteter Gottesdienst im
Mahlower Gemeindezentrum in der Ra-
thenaustraße 45 statt. Auch viele Nicht-
mahlower sind dazu eingeladen. Der Got-
tesdienst bildet den Abschluss der Frie-
densdekade zu der es noch weitere Ein-
ladungen geben wird.    Thomas Hartmann

Kleider- und Nähstube
Im Diakonischen Werk Teltow-Fläming in
der Wilhelm-Raabe-Straße 15  bietet das
Team um Irene Meyer Hilfe für Familien
und Senioren. In der Nähstube werden
kleine Änderungsarbeiten ausgeführt und
Bekleidung aus zweiter Hand angeboten.  
Öffnungszeiten: Mo, Mi und Fr 8.30–14
Uhr, Di und Do 8.30 -17 Uhr; Tel.:
03379/20 79 64
Weltladen Mahlow
Produkte aus fairem Handel bietet der
Weltladen in der Heimstättenstraße 15 in
Mahlow an. Wir sind am Montag 10–13 Uhr,
Mittwoch 14–18 Uhr und am 1. und 3.
Samstag 10–13 Uhr für Sie da. Neben Leder-
waren, Schmuck und Holzartikeln bieten wir
Kaffee und Tee in vielen Geschmacksrich-
tungen sowie Schokolade und andere Na-
schereien. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Renate Maschke und Team

Gemeinsam mit den Nachbarn

Senioren erleben Berlin
Am Mittwoch den 22. September lädt das
Diakonische Werk Teltow-Fläming die Se-
nioren zu einer Tagesfahrt im rollstuhlge-
rechten Reisebus nach Berlin ein. Eine
Stadtrundfahrt durch das alte und das neue
Berlin, ein gemeinsames Mittagessen und
ein Empfang im Deutschen Bundestag ste-
hen auf dem Programm. Infos und Anmel-
dungen bei Etna Krause oder Renate
Maschke.

Regionaler Frauenkreis
Die nächsten Treffen finden am 20. Sep-
tember im Gemeindezentrum Mahlow,
am 18. Oktober im Blankenfelder Ge-
meindezentrum und am am 15. Novem-
ber wieder in Mahlow statt. Beginn ist
jeweils um 19 Uhr.
Ansprechpartnerin ist Etna Krause.

Im Rahmen der Ökumene: Meditatives Tanzen
Wir treffen uns jeweils am 3. Montag des
Monats von 19.30 bis 21 Uhr im Gemein-
dezentrum der katholischen Kirche St. Ni-
kolaus. Jeder, der mittanzen möchte, ist
dazu herzlich eingeladen.
Infos: Brigitte Loth (03379/3 83 43)

Die alte Tra-
dition, dass
Christinnen
und Christen
miteinander
in der Heili-
gen Schrift
lesen und
sich durch
die dort be-
zeugte gute Nachricht von der Liebe Gottes
trösten und bewegen lassen, soll auch in die-
sem Jahr in den christlichen Gemeinde von
Blankenfelde und Mahlow fortgeführt wer-
den. In der letzten Oktoberwoche, vom 25.
bis 29. Oktober. treffen wir uns an wechseln-
den Orten um im Alten Testament von Jakob
und Esau zu lesen und von ihrem Kampf um
Gottes Segen zu hören. Wann die Abende
stattfinden und wer sie an welchem Ort
gestaltet, das wird zu einem späteren
Zeitpunkt veröffentlich. Achten Sie daher
bitte auf die Schaukästen.

Steffen Wegener

Kampf und Segen – 
Ökumenische Bibelwoche
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Impressum
Die “Einladung” ist das gemeinsame Mitteilungsblatt der Kirchengemeinden Blankenfelde-Jühnsdorf, Dahle–
witz und Diedersdorf und erscheint fünfmal jährlich. Die Beiträge für die Ausgabe für Dezember und Januar
2010 müssen bis spätestens 5. November geliefert werden. Der Redaktionskreis freut sich über Anregungen
und kurze Beiträge. Ansprechpartner: Karsten Weyer, Steffen Wegener und Monika Uwer-Zürcher (verant-
wortlich), Tel. 03379/37 42 22, E-Mail: monikauwer@gmx.de Titelseite: epd bild 

Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen
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Im Zeichen des Kreuzes

Taufen

HochzeitsjubiläenTrauungen
Blankenfelde:
Christine und Werner Bittner (geb. Fidorra)
Simone Bianca (geb. Stark) und Lars Finke
Nathalie und Stephan Noffke (geb. Schulze) 
Diedersdorf:
Sabine und Simon Cordes (geb. Holtz)
Maren (geb. Browarczyk) und Nils Stobbe
Katharina (geb. Weh) und Fabian Greis
Mareike (geb. Lobeck) und Christopher 
Aufmhoff

Dahlewitz:
Beate Müller-Anders (geb. Müller) und 
Jürgen Anders
Sylvia Ziemer (geb. Wonneberger) und 
Ralf Ziemer

Beerdigungen

Blankenfelde:
Goldene Hochzeit:
Ursula (geb. Noack) und Dietrich
Stechow
Diamantene Hochzeit: 
Ursula (geb. Reuter) und Dr. Eberhard
Goldhahn

Blankenfelde:
Irmgard Walther geb. Krügerke 
(84 Jahre)
Jutta Jannaschk geb. Buße (68 Jahre)
Horst Stübner (78 Jahre)
Ingrid Grobe geb. Schlichteisen 
(68 Jahre)
Dahlewitz:
Adelheid Bietz (83 Jahre)
Udo Graßman (66 Jahre)
Elfriede Brauer (88 Jahre)
Diedersdorf:
Willi Hoffmann (84 Jahre)
Gerhard Ungler (66 Jahre)

Blankenfelde:
Hannah Spitzner
Mascha Kobelt
Josephine-Anastasia Schiemann
Thorben-Lukas Schiemann
Christopher Tomasko
Natalie Vogt
Diedersdorf:
Fabian Tietz
Marie Sieke
Dahlewitz:
Beate Müller-Anders
Jürgen Anders
Juliane Kosub
Leonie Hielscher
Maximilian Siegert



Sieben Mal trat die deutsche Mannschaft
bei der Fußball-Weltmeisterschaft in Süd-
afrika an – und wir waren dabei! Bereits
zum dritten Mal nach der Weltmeister-
schaft 2006 und der Europameisterschaft
2008 lud die Kirchengemeinde Blanken-
felde – wie übrigens 2361 andere evange-
lische Gemeinden im ganzen Bundes-
gebiet – zum gemeinsamen Leinwand-
Fernseh-Erlebnis.
Viele sind gekommen. Offen, fröhlich,
freundlich – so war die Stimmung nicht
nur – meistens – in Südafrika, sondern
auch im Gemeindesaal. Die Gästeliste
reichte von einigen Urgesteinen der Ge-
meinde, über Fußballfreunde aus Nach-
bargemeinden bis zu Neugierigen, die
sonst eher selten oder nie den Weg zu uns
finden. Dass darunter ein großer Anteil
Jugendlicher war, die den Gemeindesaal
der Fanmeile vorzogen, sollte uns beson-
ders freuen. 
Kirche ist alles andere als out! Vielleicht
kommt der eine oder andere wieder, be-
stimmt zu einem nächsten Public Vie-
wing, möglicherweise aber auch zu einer
Veranstaltung ganz ohne Fußball. Übri-

gens blieben unter dem Strich trotz oder
wegen moderater Getränke- und Brat-
wurst-Preise auch einige hundert Euro
übrig, die der Gemeinde zugute kommen
werden. Um die Zeit bis zum nächsten
Fußball-Ereignis nicht zu lang werden zu
lassen, bleibt noch der Hinweis auf die
enge Beziehung von Bibel und Fußball,
wie sie auch im Gemeindesaal dokumen-
tiert wurde. 

Beispielsweise beherzigten speziell die
deutschen Verteidiger in den Spielen
Psalm 118,11: “Sie umgeben mich von
allen Seiten; aber im Namen des Herrn
will ich sie abwehren.” Leider hielten
sich die Spanier im Halbfinale an das,
was bei Jeremia 51,3 geschrieben steht:
“Verschont nicht ihre junge Mannschaft!”
Und am Ende dieses Spiels bot die deut-
sche Mannschaft kein gutes Bild: “Viele
blieben erschlagen liegen bis an das Tor.”
(2. Mose 20,13). Aber schon im kleinen
Finale und ganz bestimmt bei künftigen
Spielen erinnerten sich die Spieler an
Jesaja 40, 31: „Die auf den Herrn harren,
kriegen neue Kraft, dass sie laufen und
nicht matt werden.“       Rainer Münch

Nur Fußball?
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